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Berichtsbogen zum Auslandsstudium 
 

für das Akademische Auslandsamt der Universität Passau  
sowie die Studiengangskoordination 

 
 

 
Name der Universität/Land:  Uniersitat Autònoma de Barcelona 

(Campus Casa Convalesencia)/Spanien 
 

 
 
Aufenthaltszeitraum: Fall/Spring/Summer (11 Monate) 
 
 
I. VORBEREITUNG DES STUDIUMS 
 
1.) Wann beginnt das Semester? Welche Fristen sind unbedingt zu beachten? 
 

Die Semester beginnen Anfang September, Anfang Januar und Anfang Juni. Die Fristen sind 
auf der UAB Pre-Established Programme Website einsehbar. 

 
 
2.) Von wann bis wann waren Sie im Ausland? Würden Sie anderen empfehlen, länger/kürzer zu 

bleiben? 
 

Ich war von Anfang September bis Mitte August im Ausland, ich würde empfehlen so lange im 
Ausland zu bleiben wie möglich, du wirst es nicht bereuen. 

 
 
 
3.) Wie erfolgte die Bewerbung bei der Gasthochschule? Welche Unterlagen waren erforderlich? 

Wo waren sie zu finden (Internet ...)? 
 
 

Die Bewerbung erfolgte über die inzwischen aufgelöste Agentur IEC. Unterlagentechnisch  war 
alles nötig was die UAB auf ihrer Website fordert und weitere Dokumente für IEC. 

 
 
 
 
 
4.) Welche Kontaktperson oder welches Amt sollte man als Neuankömmling zuerst aufsuchen? 

(z.B. für Stundenplanerstellung, Anmeldung, Kursangebot) 
 
 

Alles verläuft online man muss kein Amt und keine Kontaktperson aufsuchen. Wenn es doch 
Probleme gibt in der Casa Convalesencia im obersten Stockwert ist die Koordination für die In-
ternationals. 
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5.) Haben Sie einen Sprachkurs vor Studienbeginn oder während des Studiums besucht? (Wer 
organisierte ihn? Niveau, Kosten, Dauer...) 

 
Nein 

 
 
 
 
 
II. STUDIUM AN DER GASTHOCHSCHULE 
 
 
1.) Welche Kurse bzw. Professorinnen und Professoren können Sie empfehlen bzw. würden Sie 

nicht empfehlen? Warum? 
 

Kurs Professor/in Angebot (ein-/ 
zweisemestrig) 
 

Bewertung  -  Kommentar 

International 
Marketing 
Strategies 
 

Ana Garcia Fall semester Gut und Anspruchsvoll 

Arte  
Español 
 

David 
Sanmiguel 

Fall semester Guter Kurs, gibt einem einen 
Überblick über die Geschichte 
der Spanischen Kunst auf 
Spanisch 

Cryptoeco-
nomy and 
Decenttrali-
zed Finance 
 

Francesc 
Llobet  
 

Spring semes-
ter 

Bester im Ausland absolvierter 
Kurs aber arbeitsintensiv 

Negocios 
Internacina-
les 
 

Francesc 
Llobet  
 

Spring semes-
ter 

Sehr guter Kurs aber arbeitsin-
tensiv und auf Spanisch 

Entrepre-
neurship 
and New 
Venture 
Creation 
 

Luca 
Magagni  
 

Summer Se-
mester 

Interessanter und guter Kurs 

E-
Commerce 
and Online 
Businesses 
 

Otilia Driga Summer Se-
mester 

Kurs war machbar aber 
schlechstester im Ausland ab-
solvierter Kurs 
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2.) Welche Kurse planen Sie, sich anerkennen zu lassen? Bei wem? Welche Leistungen müssen Sie  
 hierfür erbringen? Welche Kurse konnten Sie sich anerkennen lassen? 

 
Alle Kurse wurden annerkannt: 

1. International Marketing Strategies    = International Marketing 
2. Arte Español       = Studium Generale 
3. Cryptoeconomy and Decenttralized Finance  = Schwerpunkt AFT 
4. Negocios Internacionales     = International Management 
5. Entrepreneurship and New Venture Creation  = Schwerpunkt MIM 
6. E-Commerce and Online Businesses   = Schwerpunkt MIM 

 
 
3.) Gibt es Besonderheiten bei den (o. g.) Kursen? Beispielsweise bezüglich Niveau, Dauer, Haus 

 arbeiten, Lernaufwand oder Lehrmethoden? 
 
Alle Kurse werden in einem eher schulisch anmutendem Ausmaß durchgeführt, Anwesenheits-

pflicht, Präsentationen, Abgaben, Midterm- und Endtermexam sind fast in allen Kursen inkludi-
ert. 

 
 
 
 
4.) In welcher Sprache wurden die Kurse unterrichtet? 
 

1. International Marketing Strategies    = Englisch 
2. Arte Español       = Spanisch 
3. Cryptoeconomy and Decenttralized Finance  = Englisch 
4. Negocios Internacionales     = Spanisch 
5. Entrepreneurship and New Venture Creation  = Englisch 
6. E-Commerce and Online Businesses   = Englisch 

 
 
 
5.) Wie war der Auslandsaufenthalt mit Ihrem (BA- bzw. MA-)Studiengang vereinbar? Gab es Prob-

leme? 
 
 
Bürokratische Probleme gibt es immer, stelle dich darauf ein. 
 
 
III. UNTERKUNFT/ LEBEN 
 
1.) Welche Anlaufstellen sind bei der Wohnungssuche zu empfehlen? (Universität, Agenturen,  

International Office, Zeitungen, Schwarze Bretter...) 
 
Ich habe bei meiner Familie gelebt deswegen kann ich nichts für die Wohnungssuche empfehlen. 
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2.) Wie haben Sie gewohnt? Würden Sie Ihre Wohnung weiterempfehlen? 
 

Stadtviertel Kosten Kommentar (empfehlenswert?, Größe,...) 
Eixample - Sehr empfehlenswertes Stadtviertel 

 
3.) Welche Amtsgänge waren vor und während Ihres Aufenthaltes notwendig? (Visum, Einwoh-

nermeldeamt, Strom, Gas....) 
 

Keine 
 
 
 
 
 
4.) Was ist bezüglich der Finanzen zu beachten? (Kontogebühren, Kreditkarten, Zahlungsmodalitä-

ten, Sicherheit, Reiseschecks...) 
 

Nichts, Spanien ist in der EU. 
 
 
 
 
5.) Wie haben Sie sich krankenversichert? Welche Kosten mussten Sie dafür tragen? 
 

Ich bin über meine Familie versichert, auch in Spanien. 
 
 
 
6.) Wie sind Sie gereist? Was kostet ein Flug-/Zugticket zur Destination? Wo bucht man seine Rei-

se am besten? 
 

Ich bin geflogen Flug hin- und zurück kostet in etwa 200-400€. 
 
IV. FREIZEIT  
 
1.) Wie ist das Kultur- und Freizeitangebot der Stadt? Was bietet die Universität an? (Sport, Knei-

pen, Konzerte, Kino, Baden, Ausflüge...) 
 
 
Die Stadt Barcelona ist eine Metropole, sie bietet alles, was du willst und mehr. Die Uni an sich 
bietet nicht so viel Freizeitangebote an. 
 
 
 
 
2.) Was ist beim Transportsystem zu beachten? (Preise, Fahrpläne, wo kauft man Tickets, Pünkt-

lichkeit...) 
 
Tickets sollte man in der U-Bahn an den Automaten kaufen, U-Bahn ist sehr pünktlich und fährt 
regelmäßig, Busse sind unpünktlicher fahren aber auch regelmäßig. 
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3.) Wie haben Sie Kontakt zu den Einheimischen geknüpft? 
 
 

Größtenteils über meine Familie. 
 
 
 
4.) Waren Sie viel mit anderen Austauschstudierenden unterwegs? Woher kommen die anderen 

internationalen Studierenden hauptsächlich? 
 

Ja, im speziellen im Summer Semester, der Großteil der internationalen Studierendem auf dem 
Casa Convalesencia Campus der UAB kommt aus der USA, desweitern habe ich mit Deut-
schen, Dänen, Chinesen und Ägyptern studiert. 

 
 
 
 
5.) Haben Sie nach/neben Ihrem Studium noch das Land/die Umgebung erkundet? Was ist be-

sonders sehenswert? 
 

Barcelona ist so groß du wirst selbst in einem Jahr nicht alles erkunden können, jedoch ist 
ganz Katalonien sehr schön, sowie der Rest von Spanien. 

 
 
 
 
 
6.) In welche Fallen könnte man im Ungang mit der fremden Kultur tappen? Gibt es besondere 

Höflichkeitsregeln, die man als Deutsche/r zunächst missachtet? 
 
 

Es ist normal, dass Clubabende erst um 1-2 Uhr morgens starten. 
 
 
 
 
 
V. FAZIT/ALLGEMEIN 
 
1.) Was hat während Ihres Aufenthaltes für angenehme oder unangenehme Überraschungen ge-

sorgt (beste und schlechteste Erfahrung)? 
 

Im Allgemeinen ist zu sagen, dass das ganze Jahr wahrscheinlich die beste Erfahrung meines 
Lebens war. 

 
 
 
 
 
2.) Welche praktischen Tipps würden Sie Ihren Nachfolgerinnen und Nachfolgern mit auf den Weg 

geben? (z. B. Gepäck, Post, Telefon, Handy, Vergünstigungen...) 
 
 

Seid vorsichtig mit eurem Handy und euren Sachen. 
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3.) Was hätten Sie rückblickend anders gemacht? 
 
 

Nichts 
 
 
 
 
VI. KONTAKT (freiwillig) 
 
Mit der Eintragung meiner Adressdaten erkläre ich mich damit einverstanden, meinen „Nachfol-
genden“ zu Informationszwecken zur Verfügung zu stehen. Meine E-Mail-Adresse darf zusammen 
mit dem Berichtsbogen im Internet veröffentlicht werden. 
______________________________________________________________________________ 
 
 
Name: Oskar Apprich E-Mail: oskar.apprich@tutanota.com 
 

 
 
 
 




